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Ohne Moos nix los
Die Linke weiß um den Druck der öffentlichen 
Finanzen auch in unserer Stadt. Wir aber  
halten nichts von Panikmache, sondern  
fordern Land und Bund auf, ihren finanziellen 
Verpflichtungen gegenüber den Kommunen 
endlich nachzukommen und eine Politik der 
Umverteilung von oben nach unten auf den 
Weg zu bringen. Nur so kann bezahlbares 
Wohnen, der Ausbau des ÖPNV, Kulturent-
wicklung und am Bedarf orientierte soziale 
Angebote sowie die Förderung der Sorge- 
arbeit in Bielefeld gelingen.
Eine Bundesregierung, die gerade viele  
Milliarden für militärische Aufrüstung und 
Subventionierung der Konzerne aufbringt, hat 
zumindest auch die Pflicht, gleichrangig in die 
Sicherung unserer maroden Sozialsysteme, 
den zukunftsorientierten Umbau der Ener-
gie- und Klimapolitik und in eine geeinte Bil-
dungsoffensive, sprich in die Zukunft unserer  
Kinder und deren Familien zu investieren.

Am 14. September 
Die Linke wählen!
Am 14. September wählt Bielefeld einen  
neuen Rat, den/die Oberbürgermeister:in 
und ihre politischen Vertreter:innen in den  
Bezirksvertretungen. 
Besonders die Wahl zur Bezirksvertretung 
gibt Ihnen die Möglichkeit, Kandidat:innen zu 
wählen, die Sie vielleicht kennen, mit denen 
Sie Kontakt aufnehmen können und die ein 
offenes Ohr für Sie und ihre Fragen und Anre-
gungen rund um die Kommunalpolitik haben. 
Wir hören zu und tragen Ihre Interessen  
in die Stadtpolitik.

Für Sie in Bielefeld- 
Sennestadt kandidieren 
für Die Linke:

Platz 1:
Prof. Dr. 
Jörg Rainer van Norden

Platz 2:
Jennifer Lange

Platz 4: 
Ferdinande Altmiks
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Wir stehen für eine gute Infrastruktur und 
wissen, dass besonders Kultur verbindet 
und diese in Sennestadt weiterhin gestärkt 
werden muss! Hier gilt es, Jugendlichen 
Raum und Orte zu geben, die ihren Vorstel-
lungen und Wünschen entsprechen. Teilha-
be heißt für Sennestädter:innen, dass Ver-
eine und besonders der Breitensport Raum 
und Förderung für Jung und Alt findet. 

All diesen Vereinen, Gruppen und Institutio-
nen und ihrem Bemühen um Integration der 
Mitbürger:innen mit internationaler Famili-
engeschichte gilt unsere besondere Aner-
kennung und unsere politische Unterstüt-
zung. Sie fördern mit ihrer ehrenamtlichen 
Arbeit die demokratische Entwicklung im 
Stadtteil, und die gilt es weiter zu stärken!

Einklapper Überschrift

Für Die Linke steht 
Soziales im Mittelpunkt 
der Kommunalpolitik
Es geht uns um Teilhabe generell und in Sen-
nestadt im Besonderen um das Recht auf Mo-
bilität für alle hier lebenden Menschen. Wir 
denken an diejenigen, denen es schwerfällt mit 
Kinderwagen, Rollstuhl oder Rollator auf Bus 
und Bahn umzusteigen.
•	 Wir fordern, die Stadtbahn bis nach Sen-

nestadt zu erweitern.
•	 Wir fordern besser aufeinander abge-

stimmte Busse am Sennestadthaus.
•	 Wir setzen uns für eine Elektrifizierung 

der Sennebahn mit zuverlässigem Bahn-
angebot ein.

Unser Schwerpunkt liegt auch in der Forde-
rung nach bezahlbarem Wohnraum! Wir bieten 
soziale Beratung für diejenigen, die sich stei-
gende Mieten nicht mehr leisten können. Wir 
vertreten, dass Vermieter:innen in die gesetz-
lichen Schranken gewiesen werden müssen. 
Besonders der Bau von Sozialwohnungen muss 
gesteigert und eine Quote von mindestens  
33 % bei Neubauten angewendet werden. Die 
zeitlich eingeschränkte Sozialbindung muss 
wegfallen, um bezahlbaren Wohnraum dauer-
haft zu sichern. Hiervon profitieren besonders 
Familien, Alleinerziehende und Rentner:innen.

Wir stehen hinter der Tradition von Senne- 
stadt, ein lebenswerter Ort für alle Einkom-
mensschichten zu sein und lehnen neue   
teure Wohnungen entsprechend ab. 
•	 Wir fordern, dass die kommunale Woh-

nungsbaugesellschaft BGW auf dem 
Schillinggelände Wohnungen baut.

Gutes Wohnen und gutes Leben heißt für uns 
Linke, dass Sennestadt grün bleibt!
Wir setzen uns für den konsequenten Er-
halt der Natur ein und achten auf die  
Pflege und ökologische Gestaltung der Grün- 
anlagen im Stadtteil. Darüber hinaus möchten 
wir wirkungsvoll etwas gegen wachsenden 
Verkehrslärm tun – besonders an der Autobahn.
•	 Wir fordern den Rückbau der L756 in der 

Ortsdurchfahrt Sennestadt und Tempo  
50 km/h.

•	 Wir setzen uns für einen Lärmschutz an 
der A2 in Sennestadt ein.

Wir stehen für ein breites Angebot an Kinder- 
tagesstätten und Schulen sowie deren Ausbau 
dort, wo der Bedarf wächst. Damit fördern wir 
den Zuzug und die Zukunft unseres Stadtteils 
für und mit jungen Menschen und Familien.
•	 Wir setzen uns für eine neue Grundschule 

an der Wintersheide ein.
•	 Wir brauchen eine neue Kita im Sen-

nestädter Norden.

Wir setzen uns für diejenigen ein, die im Alltag 
eine zuverlässige Begleitung und Betreuung 
brauchen, und unterstützen den Ausbau von 
sozialen und gesundheitlichen Angeboten in 
den Wohnquartieren. Konkret muss es darum 
gehen haus- und fachärztliche Versorgung zu 
sichern, die Bürgerberatung im Sennestadt-
haus zu erhalten und den wohnungsnahen 
Einkauf zu stärken. Wir setzen uns für ein 
breites Angebot an Geschäften und Märkten 
ein, um die Versorgung mit frischen und be-
zahlbaren Lebensmitteln sicherzustellen.
•	 Wir setzen uns für die Weiterführung der 

INSEK-Projekte im Grünzug und die Er-
neuerung der Quartierszentren ein.

•	 Wir unterstützen das Medizinische Ver-
sorgungszentrum in Sennestadt.

Ost-West-Grünzug

Schwimmbad Sennestadt

Haltestelle Sennestadthaus


